
ÖffentlichcDanlsagmill,
uizug ans einem Briefe von H,Hcin-

müllcr, Busti, Howard Co., lowa,
an seine Sohn I.Hcinmüller, Re-

dakteur des ?Albany Herolds."
.../.. Ich tan nicht umdln. Dich zn bltlcn,

ln Dilaim Viani unsin össttttllchtn Dank für
PN Htllung relnrr MnM' durch Dr. August
Ilintg'S Hamburg! Tropsi auSzu-
sprechen. Wle Du weißt, IM die Ilebe Mutter
an eine schweren Lebeelttden und selbst die Hil-
fe unserer Aeezle war eegebltch. Wle Probien
die Hamburger Tropfen und wurde durch den Ge-
brauch dt.selben die Gesundheit der Müller wie-
der g-n, peegestelll. Ich wünsche, Du würdest die
Sa bürg er M e ne n immer

Pia Nons-Cvllrgr. Macon, Ga.,
de 21. Februar, 876:

Reo. Batcr F. I.Rcbiiiaiili.

/I ro p fe n, Herr Michael Weil,

bltcklich"
lch

Ar.AiiMtKvtiAS
MSstiteii,

7kopi-cii!
Eine freudige Mittheilung.? Herr

Balthasar Seim, Sonth Adams, Neos
sachusctts, schreibt an nnö.-

Herr EhaS, Hauptman, River Point,
R. 1., bezeugt wie folgt:

Personen, die an Appetitlosigkeit und
Widerwille gegen Speise leiden, sind
vr. August König'S Hambur-
ger Tropfen zn empfehlen, Herr
Mathias Drahobcl, Vlnc Spring, Ne-
braska, schreibt darüber:

?Mein Valer, schon doch im Aller, cilor sei-nen und Wlt^ewiM^

?Ich bin MIN wieder besser als ich je
erwartete zu werden," schreibt Philipp
Rost, Salemvillc, Wisconsin, ?dank
l> r, A ngl, st König' SHai -

burger Tropfen. Ich litt lan-
ge an Herzklopfen und zog zwei Aerzte
zu Rathe, ohne daß ich Linderung er-
hielt. Ich entschloß mich, die Hambur-ger Tropscn des V>, August König zu
gebrauchen. Gott zur Ehre und Ur
August König'S Hamburger Tropfe
zum Ruhme muß ich sagen, daß mir die-
selben meine Gesundheit wieder gaben."

Herr Steif in Onaiidago Hill, Miss,

Zwölfjährige Magenleiden, Un-

verdaulichkcit und Kopfschmerz wr
den durch de Gebrauch vor Ur, An g.
König'S Hamburger Tropfen
geheilt und sollte jeder diese Wiiiidcr-
tropfcn im Hanse haben. Ich kann
von Grund meines Herzens
ich Gott danke, daß er mir durch diese
Medizin geholfen hat.

Annic W. Holwager,
Middlctown, Pa.

Herr John Oswald, Roscvillc, nahe
Sacranicnto, Calisornicn, schreibt:
> ?De. August König' Hambur-ger T e o

wdnfiden, daß diese Arzneiauf dirganzen Well erbreiNl werden und asten Leiden,
de zum Heile dienen möge."

Ich iikaufle über ll.co glaschen on D r,
August König' Hamburger Trop-
fe und kann bezeugen, daß dieselben mildem
beste Erfolge iegteilel sind die Nachfrage nach
diese trefflichen Heitmülel täglich znnimml.

L. Brehm, Druggist,
172 Smithfield Siraße, Pinsdueg, Pa.

Die Flasche ?Hamburger Tropfen"
kvstct 50 Cents, oder fünf Flaschen
Zwei Dollars, sind in alle deutschen
Apotheken zu haben oder werden diesel-
ben nach Empfang des Geldes frei nach
allen Theilen der Vereinigten Staaten
versandt.

Man adrcssirc:
<70.,

. Baltimore. ZNd.
10,1876M-3Mt,

Zcmeiitiiühigeiz.
Min Blümltin.

Von Adolph Ehrcnloerg.

Der Blllineii schönste eine
Blüht dort im heil gen Hain,
Bescheiden, still und einsam.
Dies Vlnmlei nenn' ich mein!
Ein ewig blauer Himmel
Schenkt ihr den stold'iicii Strahl;
Wohl ncßt der Thau am Morgen
Das Vlümleiii meiner Wahl.
Und nah' ich meiner Blume,
So öffnet sich ihr Mund,
Dann wein' ich einr Thräne,
Mir ist das Herz so wund!
lind jede Perlenlhräiic,
Trink sie begierig ei ;
D rum ist dp: Herzcnsblnmc
So schön, so mild und rein,

O holde Sonne, iäch ic
Ans incliic Blume nieder,
Für sie hab ich mir Thränen,
Ihr weih ich Klagelieder,
lind steigt ans dlinkcl Höh n
Der blasse Tad herab,
Dann legi mil reine Händen
Dies Bkümlcin ans mci Grab,

Grgcn Fliege. .
Die Fliegen werden in der jcßigcn

Zeit deni Menschen ni.d dem liebe

Bich von Tag z !ag lästiger. ES
gibt ein einfaches Mittel, diese unlieb-
samen Gäsic ans dem Zimmer, ans
d'cn Ställen zn verbanne. Wir wol-
len nichi von dem Flicgciileii sprechen,
der, llf Rohrhalmc gestrichen, jeder
Fliege, die sich ans diesen Leim bcgiebt,
den sicheren gnalvollen !od bringt,
Abgesclien von dicscr fürchirrlichcn Tor-
tur, ist der Anblick ein ästheli-
sth-.r, das Präpcrat aber gefährlich,
weil es Arsenik enthält. Man ver-
treibt die Fliegen ans jedem Zimmer,
ans jedem Stalle, wenn man kleine
Gesäße, zierliche Näpfchen, nist Lor-
beer Oel gefüllt, ans Zische, Simse
nd Schränke stellt, nd dam, eine
Zeitlang die Fenster möglichst wenig
öffnet. Die Fliegen können diesen
Geruch durchaus nickst ertragen und
sttchc ihm zu tistflichcii. In Küchcn,
Porralhskammcrn und Skällrn kann
man die Flicgcii schnell verscheuchen,
wen man Bretter und Regale mit
diesem Lorbecr-Ocl anstrcichi, oder es
heim Anstrich der Ränmlichkr'klrn nn
ter die Farbe iischl, inii der man
diese Räume innchl. In Wien wer
de übrigens alle größeren Milchkam-
mein, Rcslanralions - Ränmlichkeilcn
nd Schlächterladen ans die Weise
von Fliegen frcigehattcn.

Wer ans dem Lande lelst, wo das
Lorbeer Oel schwer zn beziehen, dc>
empfehlen wir gclrocklirie Kttrhisblät-
ter, die in dem Zimmer, ans wrlchcin
die Fliegen verscheucht werden sollen,

ans einem Roste gebrannt werden
Die Fliegen können diesen scharfe
Geruch nicht criragc nd fallen sofort.
Nach einiger Zeit, wenn die Fliegen
gefalle, öffnet man ans Minitte das
Fenster, nm der frischen Lnsl Zugang
zn verschaffen, Landleitte. die Kür-
bisblättcr nicht besißcn, räuchern die
Fliegen nnd Mücken mit angezündete
Heu ans ihren Häusern heraus.

Auch Onassiaholz, und zwar 8

Theile Wassrr ans 6 Theile Holz mit
einigen Löffeln Zucker vcrseßt, gewährt
ein treffliches Fliegen Beriilggs-
mittel. Will man Fliegen van Mö-
beln, Gemälden :c, abhalten, sa weiche
man Knobelanch 1 bis 5 Tage-in
Wasser ein nnd wasche Zische, Stühle,
Thüre, Schränke .>c, damit. Die
Fliege weicht zurück, wcil ihr der Gc-
rnch zn widcilich ist

Unendlich leioeu die arnien Kühc und
Pferde ivahrend der heißen Sommer-
zeit von den Fliege nnd Bremsen,
Man nehme einen zugebundenen Topf
mit Butter nnd stelle ihn im April
und Mai ins Juni in die Sonne,

Die Butter wird natürlich ranzig,
sauer, übelriechend werden. Mit die-
ser Butter bestreiche man die Geschirre,
was dem Leder dienlich, den Fliegen
aber, welche den, Geruch nicht ertragen
können, cnlscßlich nnangenehm ist,
Ma kann auch, nm die Essenz zu
schärfe, noch geschnittenen Wceninlh
hinein Ihn, Geschnittener Werinnlb,
in Wasser ausgeweicht, und dami!

Kühe und Pferde gewaschen, hätt jede
Fliege fern.

Wer bei der jeßige Jahreszeit
sich der Sonne ansscßen ninsi, so ja da

rauf achten, daß der Schweiß minier-
brachen stießt. Hört dieses ans. so ist
die größte Gefahr vorhanden und so
man sich nngcsämnt in den Schatten be
gebe und durch das reichliche Trinken
von kühlem Wasser die Perspiration wie
der in Gang bringen znsnchcn, Grüne
Blätter oder ein angefenchtetes Taschen-
tuch .'c, .'c, sollten bei dieser Hißc immer
im Hut getragen werde.

Gegen den Sonnenstich. Es gcgt
Nils von sehr compctcntcr Seile folgen
de Mittheilung zu: ?Nach be Berich
tcn der englischen Blanbücher wende die

Arniccärztc in Indien seit einigen lah
reu das Chinin in großen Gabe mit
bestem Erfolge gegen die Blnlzcrsehmig-
beim Sonlicnslich (Hißschlag) an. Da
solche Patienten meist nicht mehr schlick-
ken können, so wird es in der Dosis von
etwa 15 Groins durch Einsprißmig un-
ter die Haut beigebracht. Die günstige
Wirkung soll sia> in ziemlich kurzer Zeit
danach deutlich darthnn.

Vertreibung lästiger Gäste.? CS cri-
Ilirt ein einfaches, leichtes und iifchlba
res Mittel Fliege, Mücken nud andere
lästige Gäi'lc ans den Zimmern zn ver-
treiben Man braucht mir ein Stück-
che Kampfer über einer brennenden
Lampe zn verdampfen, ohne von der
Flamme entzündet z werden, in alle
Zliscktc ans de Zimmern z vertreiben,

Eltern sollten aus ihre Kinder ein
wachsames Auge haben Nicht nur das
Naschen von unreifen Früchte, sondern
auch der nnzcitige Genuß von Wasser,
besonders EiSwasser, kann ödtliche Folgen habe,

Kleine Kinder, namentlich Säug-
liuge, sollten ider Morgen- und Abend-
kühle steißig in der Luft uniherggctrac
werden.

Dr. ZlNo,ji

DcS ?Grünhorns" erster Brief von
. Amerika nach Deuischland.

Bon Hcrzc soll's mich freue ihn,
Wen Euch mci Brief gestillt,
Und Euch gesund iintressen thut,
Dieweil Ihr seid schon alt.
Was mich nn selber anbeloilgi,
Bin, Gott sei Dank, gesund,
Hab' Alles, was mci Herz verlangt.
Dem Gott im Hliiiiliclsei S gedankt
Zu all' und jeder Stund',

Amerika, das ist ein Land,
Das innßl Ihr einmal seh ,
Da bleibt Einem manchmal dcrßersland
Bor lanlcr Hninbng stehen.
Man sieht viel Gold und Silber hier,
Auch plcntt) Manc von Papier i
Das Schlechte hcißi man Eonnlcnelt,
Ma wird oft aiigcschniicrt daiit i
Auch mir ist cS passirt.

Ich bin jeßt erst fünf Moi.at hier,
Drei Tag' noch schien d ran,
Hab' vici gelernt, hab' viel Manier,
Man sieht mirs gar nicht an.
Ich spcak schon englisch vcrß nintch,
Und krieg ich einmal Streik,
So geb ich ihm stakt einer Patsch
Ei Stoß aufs Aug' nd rufe Waich,
Das heißt man hier gesiegt.

In allem is hier Differenz,
In Tracht und in Frisur,
Mit trinken treibt ma sci!ipc>cnz,
Braucht kalte Wasserkur.
Auch plißct man stell nr die Weil
Wie just die Mod hier ist.
Die Ladies sind st> schlank und nul,
Dagegen sind die Sän' sa fett,
Doch gibt's nur schlechte Wurst,

lind lil sei Zeit wird ma geschcid,
Elfahl'lliig inachl mich klug;
Ich bin ei Gcnllcma so weil,
nd das ist mir genug.
Ich kaue fleißig EhewDaback,
Eß Eand und auch Eis.
Mein Balcrinölder und mein Frack,
Mein brciici'SchlipP zeigt von Geschmack
Ijeder Art und Weis',

Am Flghteii, ja, das sag ich Euch,
Da kommt mcr Keiner aist
nd käme Hccnaii selber gleich,
ach sie tili seinen Mann
nd gib! hier einmal wieder Krieg,
Ich glaube ich erleb 's,
So zieh ich mil zur Schlacht und Sicg,
Und kämm cks General zurück,
Und trage Shoulder Straps

7rr Fron ihr Nrnigkciir.
M llcr Printer!?lch knmni selbcrt

e, vei anS?ich bin cn Cchuhmachei'
?airer ich.hab cn Frah, seile sind' Al-
les a is, was uf iiieilcivcil vorgeht?
Wei' sie! si sor kommen gut an sellem
?na was meine Alle et wchß, verlaß
dich drf, sell is nci der lvcrlh zu wisse.
Well, sie gnic Terms?aiscmol sin wir
et?nn sie hak lirDchl Sache verzählt,
die prächtige,,Locals" mache.

Sic sägt, dcr Säm däht siller Piiigsle

nel meh Dnnuerstags drans hcrnm schas-
se weil der Höchster scllcr Dag als kniiimt
lin schier zn viel Zeil braucht, die-Hilik-.!-
cicr zn zähle, wann der Säm sei Leise
allchiilg laßt ?Mei Alle Hot mit dem
linke Akg gcbkliize nn seil inchnl, ?ver-
sieh mich schön,"

Die Molly Fegegut, sägt mci Alle
macht der bsste Hasekäs im sanschip
Molly lvohnt zivch Meli ab min uns,
aivcr wann der Mind recht kninmt,
dann rieche wir ihre Käs plehn genug,
sor cn dt'lickc Stück Brod dazu zli esse,

Der Ben Hot da lcßl seiln Nochbar
Seppe! cn ivüst- r !rick gespielt. Dem
Nvchbar >ci gehler-Hund is als dorch cn
Loch in der Boardscn; i Ben sei Aard
fnmmc sor Knoche sammle, nn da gehl
der Ben cli Owck dran nn am anncre
Marge Hot sich der -Hniid gchängl gchatt.

Der Nachbar sagt, stll däht dcm Bcii en
Dnßciid Hliikck koste, wann sie in sei
Wchzcfcld klimme, wie sie och alle Jahr
gcdnh,

MciFrah sägt, sie welk c Pnnd Buk-
tee, daß der ihr Sommer-
Boniiet noch nct bezahlt is, (Ich bin
sie Anncinarrcic als sehne gange, wie
ich noch ledig war?seil ivehß mei Alte )

Sic sägt, die Mändc hält im Icßlc
Winter der erste Preis in der Spclling
Bit kriegt, nn seil wär c schnhr Sein,
daß sie krhn Brod hacke könnt, (Mci
Alle schwäßt alscmal ivüst van anuerc
Lent?awcr sie Hot cn reckil, sor annere
Lrnl dnhn ah vnü ihr, Ich hab sclbcrt
schlin.

Die Aäggie, sägt sie, däht dem Fred
nachspringe, wn's der anner Weg sein
sott?NN däht der Fred doch ihr Lcbdag
et kriege-die jung Witlfrah hätt ihn
im Neß n es däht bat stormc, ?Hier
Hot sie wieder mit dem linke Abg ge-
blinzelt,

U so Hot sie noch eu ganzer String
so ?Acksidcnls" in der Nachbarschaft zn
verzähle gehabt, atver ich muß gewiß sor
heut stoppe, der Heu Kaßcnbch ivill sei
Stiwcl noch den Owe!. Pete r.

Ein schwäbischer Baner kommt in
die Sladt, Dort wird gerade eine po-

litische Versammlung gehalten, und neu-
gierig tritt auch er heran, ni zn hören,

Redner wohl sagen wird. Eben
steigt Einer ans den Tisch, empfiehlt sich
als Eandidat und verspricht den Wäh-
ler Slcncrfreihcit und alle mögliche
Privilegien, Da lacht dem Vnner das

Herz im Leib ; vor Lust stößt er mit sei-
cm Stock ans und bricht i den laute-
sten Beifallsruf ans?Des isch aber
niol a Lnadcr!" Der Redner verspricht
immer mehr, und der ausmerksamc Bau-
er ruft nach einer neuer Versprechung

ans: ?DcS isch jo a Schindlnadcr, der,"

ZiilchlMMbnn er sich vor Entzücke
nicht schreit mit voller Stim-
me : ?Nu hWich ice nimmc, des is so
a sakrisch Sdlnadcr, a verrecktes!"

In einer lustigen Gesellschaft wur-
de folgendes Räthsel aufgcgebcg und
glücklich gelöst.

Welcher Unterschied besteht zwischen
einer jcßigcn Modedame und einem
Mann,

Antwort: Die Frau holt sich ihre
Zopf i einem Pnßladc, der Mann
aber gewöhnlich i einem Bicrsaloon,

ErschrcckcnSie nicht,FranMcycr)
wir bringen ihre Man selig ach
Hause.

Um Gottcswillc, ist er todt?
Nein, nur betrunken. ' -

LeSeu, Wachsthum und
. Schönheit!

Hier dieBrnitise
höheren Vorzüglichkeit:
Man lese diese on Edward B. Tairiguc, einer

der compet-nlestcn Druggisten und Tbemlkrr
Ppiladelpbia', ein Mann, as dessen Wabr-drttSliedc man ss erlassen lano, dcs.peinia-

grau Miller.

Ada Valrr,

75 Ec'llls pl'. HlstschL.
Ma addrrssirc! Dr Swaniic So,

Pl)il.ttrlpl)ia, Pa, 'Allrinlge Eigrntlstimrr.

Tie Lungen!

Schwindsucht!
schwrlß, Hciscil.tt, lvr'id'.'n dttibii-d
curirldnrch Dr.iSwaNiie'a (sl>?i!,c>und
dvrlip vf wild 15,1z,ritt,

Vr, uS' 111 Ein Somvlrm der Lungen-

sllbmuag - Organe, Hustc, SchliimauSwurf,
kaezeii Att'-M, Hrisrrteii und Ä-usts.bmerzen cka-
rallcriit, Far alle diese ei-rl ist

Dr. Bil>iti!'s
l'nmfmiiittlZvi iiflnl sViitli iioi'i)'

daS einzig Nn versatniittel!

"Ist'. !Hv!vup'chsillil ttz i>, ?l

>ViI>I ( Iwi i)
"

vrv sstositc,

fs4 '

Dr. Smaiinr'ü Tar-Pilleo.

Blinde Hämorrhoide!
Hämorrhoide I Hämorrhoide!

Swavne's t^intment.
Man lese folgendes Zeugniß:

Erfolg.

' er d

Haut Krankheiten.
u. s. w. Vollständig stch'er 'unschädlich stgar
bei Säuglinge. Prri 0 CeniS. Durch dir
Post an irgind einr Abrisse geschickt.

Dr. Swayne Lt So,
No 330 Nord Sechste Straße,
Philadelphi aHP a.

April 20,1570-IJ. -

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge erlassen da Pennsploania EisenbasDepot zu Harridurg täglich wie folgt,

An und vom tu.April,1870.
Orftltch.

Philatelphia Erpreß -
. . 2.50 Morg.

Schnellzug, . . . j.MMorg.
Hariisburg Erpreßzug, . o,lBorm.
Oillrroille Accommodaiionszug, 5.00 Vorm

Lancaster Zug li Solumbia) 7.Z5 Vorm
Paeifie Erpreß,ug. - . t 1.50 Vorm,
lohnsiown rprchzug, . 1.!5 'Nach
Tag-Erpreß -

-
.

. >l5 ?
Hairioburg Aecommodation, 3,50 ?

Ailantie Erpreßzug. - - tt.lsNach
Westlich. '

ininnaii Erpreßzug, - 12,55 Nachts
Paeifie Erpreßzug, - . .Sil Vor
Weg-Passagier,ug, - . B,iVVoim
Brsckränktcr oder ncuer Psstzug, lil. tN ?

Postzug
SchnrSzng, - - . 5.10 ?Lewisiow Accommodaiio, 5.25 ?

PittSdurg Erpreß . 10.-10 Nachts.
Der Philadelphia Erpreßzug, östlich, gehl je-

den Tag, ausgenommen Montag.
Der Harrlsdurg Erpreßzug. Dillerville Ac-

commodalionszug, Lanrafter Zug, Poftzug, und
der Harrlsdurg AcrommadtionSzug (über So-lumdla) vstllch, gehrn irden Tag, ausgenom-
men Sonntags.

Der Postzug, der Schnellzug no der Pins-bürg Erprttlzug, westlich, gehen täglich, auSge-

F. E. Kliius'
si-lii jso-nl Hoici

Nd

Restauratiott,
Nro, 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.

diene. Die Wiilhschasl ist ganz neu rcnooirl,

IS'Ansstezcichncle Listnöre, vortreff-
liches Bier, .Lto nd Porter, soivie die
bcslc Speiscii slcls ans Hand, "SA

Zum geiikiglen Besuch ladet ergedcnst ein,

F. G. Kraus,
Eslmnbia, Mai 18, >B7O-

- Straße Hotel,
Nro. l > t Spriicc Straße,

pljifckkiesl>iji,i
Friedrich Lau,

Obistcö Hotel will de erst kürzlich neu

Das ?Ccnlennial" faiin ans drei

Pdiiatelpdia, Mai l, >B7,

Louis Michel's
Zc'o. 2lt> Baini'lidZL Ltlrisie,

lNiiititßsilsiiti^
qacmllchleli, ,ili2 '7l - I 1

-t. U. Zm'filitd .

PlumbenGas-Fitter,
Nie. 29 Ost-Zwei e Sirafir,

jt,l'p!L''llpsl. Piz.

Gas- und W.isirr FiNtn-rn
zu den billigsten Prellen erleben.
Harri,'.dueg März 20.187 ?l5

SelVant Snerher!
Billiger den jemals!
Die doste schwarze Zil-

pacas iii der Emdl sr 25

Dreh-CZvodS iPracht

Mtiitlt.'tiDt'sil'lj,'. sieiiiischle
Waaren aller Gatiniigcli für 25

dir Bcsieii in der Ltadk.
Hamburger (Ldgings
a .Vlseilias. yerrtljckie

Eassimere Suitiligö ä: EoatinftS
dtti.' cyoßte Assrrremeitt, iid zu

Schwarze Seide zu Preise,

beste schwarze Waaren
Rlpacas, Casckmcrc llanier Wott),
Marinors, Tiirkiscke Dela.'ns, Ram-

bazinß, ,c.

Strümpfwaareu,

Tischtucher, Fcdleickre und iiii-

Türkisch rothe nnd Damast Handtückicr
vo 11l Cents bis zu 51,0,

WcißeWaarcn fürDamcn ndKindcr.

Wir verkaufen keine beschädigie

IliiFedleichtc Muslim, der dc-
stc Artikel, l olle Nard breit, IVCIS, per?lard,

BettzeiiF slir Fcdcr, l H)rNd
breit, blas 25 Cents,

Lames Venß.
Nro. 7 Market Square,

Harrisdurg, 'April 27, 1870.?1j.

(Heorft L Kestin r
No. liiSüd Sechste Str.,

ReMna.
Er fferlrt zum Verkaufreine

OldRye und Boiirbou Whiskics
Jmportirte Brandir, Steiner Holland <!n,

Schottische und Irische WhiSkieS,

Jamaica und Arak Rnm,

Ehampagner, Sherry, Burgunder

und Elarets,

Rhein-Weine
von vortrefflicher QuaMäl. fterner, den de-
lirdiestrn Korn-Brandwein in Europa, genannt

VorMuser Rraiintmein.
Dir lchlen zwei Sorten wurden dem Eigen-

thümrr auf seiner Irhlen Reise in Deutschland
angekauft und von ihm selbst importir. Ken-
ner behaupten, daß ste vorzüglich sin.

Um genrlglen Zuspruch bitt!
Georg L. Kästner,

Reading, März 11, 1675?0.

Friedrich Mautick's
Bierbrauerei,
' Marietta, Pa.

Maeietla, Pa., Aprll S, 1375? tZ,

Germania
nntt Sziar-Verein,

'^l'
. Ehrtftiau Btede, Präsident.

Tonrad Müller techreiner) Sekretär,

r arrldrg, Januar 22, isrs?ll,

m orrwe or,

-H U WWW

Dobbin'sGlanzstärke.

Gine'grosse Entdeckung!

Dobbins, Bruder , Co,,
No, IN Nord 'Vierte Straße,

V. B. Wvodwnrd,

Singet's Nähmaschit>,
Sriocn Zwirn,

Linnen Faden (auf Spulen), Oel, Na-
deln, !c?

No. 28 Nord Nie Straße, i>iN>!-e I!i<K)

Ha r riSbur g, P a

NlieM,spinnen ipetden anZccw
Nork Preisen ocrkansl od frei a Käufer

LLZL-Bestellniigen für Maschine,
Nadel n, Zw-i r n, Seide n

Nov. t, 1875, - Ij.

I. A. Kirchner,
S eb n ei derin ei ster,
a dcrWnlnnt Straße, Harrisbuig.

Personell, welche ihre eigne Waaren

Recke een bis zu
Hosen een S.ckt bis zn .i,<)t>,

Wesien ve S W bis zn .i.W

Waaren werden gclicselt und zn nach-

öck e, von 81.50 bis zu K'20.00.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
W cst c li, von 3.50 bis zn 7.00.

Kleider werde prompt grrriliigt
Nu gciicistlrii .suspruch biilet

I. A. K i r ch II cr.
!l. >875.-li.

Verlars ve I. Kvl>cr,
202 Nord Tie Llsgßo, Philavclphia.

No. I. DcSa> 'stuf fiiorm w.lßliii P,i-
pie-, L.deeda IN.tXI

No. I ,z. DeSgl. In Niorreio, mit Wold- '

No. I> scoal. Zuerlrasei, Türlisch
'.Nvroreo, eins,ich 13,00

No. 11>, Deo.zi. Üiustrn- und piit.n voll

Schließ' 00

00. l!> Lrre baud !/sn
mNMo.dlllrl

"

Lulbrr ' s H.ruoboßNlr, Ler Ö.iar,
l'rrrrband L.SO
in, W, Z. Mann und M, I, Krolrl 25

"Tische.' zz

Woblf.-ilc Agat-r in aroßrm Drurt.
Oclav. ln Leinioand grbunden 1,00

für bis Orgrl, grbunbrn 1.50

und däuoi, Wcbrauch. Vr.l Tr. Phil.
Sch> ff. 750 Sriien. Zn Lrlcrbanb 2.00

Dcr sangrr am vlradr. I

Schone Literatur.
! Schillcr' S sämmNiche Werte. Zp

12 Bänden Olt.iv. ZLrlnl.rnd schön
gedunbcn -'SN?^2O

Schiller's Ardlchte. Orlav. Z
Leinwand gebunden mit Aoldlilrl75-1ß3.b0

Hr in r, H., iämmlliche Werte, 7 Bän-
de. Octav. In bald Lederdand iit2?Pls

R ü ck c r I, Z,, Grdichtc, 3 Bände, in
Haid Mororco aedundcn 5,00

Volks- und lugenl-Schristen.

w/schlchleiL'', N
Hossman, Franz, Erzäblungrn

t?s 2, mll je t Holzschnitt, In schö-
nrmUmschlag droschiit, priLändchrn 15

Slruwelpeter. eulhaltend lusii-
gr Geschichten und trollige Bilder 75
grniln vrrlangi für alle Theile des Landes.

Eataloge g r a t I S. Wegen Bedin-
gungen ende man sich an

Jg. Kohler, Berlegcr k Buch Händler,
202 Nord Vierte Straße, Philadelphia,

peil 29. 1875-fI.

Friedrich Äönig's Gasthaus
zu den

?Kttßs Keßwabm."
No, 505 East State Straße,

Harrisvurg. M.
VvrzüalichcS Lagerbier, reine Liquöre, rrcel-

lenier Schweizer nd Limburgrr ase.
frcundlirbe Aufwartung, Nm fleißige Einkehr
nickt allein seiner eigenen LandSlePe, sondern
auch allen ander Menschenkinder nd Ratio
neu, ersucht der

~Siebente Schwabe."
Harrisburg, Ma! t8,1070-if.

Georg G. Buhl,
.feinsten nnd beste

Cigarren,
allen Sorten Kau- nnd Rauch-Tadack,

No, 7 l K 0 Lancaster Aoenile,

West-Philadelphia.

ImporliricKch WcstslHavana-Eigarrcn
stets auf Hand.

Marz,, 1870-OM>,

Ninjng!

Zhu Fröhlich
hat sein

Mrchliut-Tajlorillg-
C tablissi ment

von Nro, 809 Nord Dritte Siraße

No,l)0I Ecke der Dritten Farster Str",
verlegt,

Tücher und Cassimere

immcr die dcstc billigen Preisen zu

I o h II F röhli ch.
Harrisdur, l, Marz 2, 1870?Is.

Friedrich Devle'ö

Hote! nndNestanintion
Südwest Ecke der -ttr Sb Markt Straße,

West Milttdt'lplß).

tc uach und uom lkenleunttilgriilid nm Ho-
tel vorbei.

Philatri'. lna, i l, 1870?0mt,

t5. Z. Ffii ici t ,

Lciehezzbrstattcr,
ckr. Airu ker Cqllrile,

Hal Nks!! fj. pn..

L e i che n b e st at t u i g s-

zeßige Zeiten passen.
.

Er hat die Dienste eines
beste Leirheiibcstattcr

Handlnttg,

E, A Speie er,

(<. Witz's
Wein- L Listnvr-
Eanal Straße, gegenüber dem Rorlhcrn

Central- und Pcnn'a, Bahnhof,
Harrisburg, Pa.

Auswahl feiner

Havana Cigarre, Kau- sc Ranch-Taback

Enaenr Walz,
Harrisdurg, Llpril0, >B7O- ts.

sj. Zrt lsoi i 8

RotionHaus,
Süd West Cckc des Market Sgnare,

Harrisbltrq, Pa.

P.udiikuin, daß'rr den von ihm früher innegc-
bablen Store an der Süd-West Ecke des War-
fes Square auf's eleganteste renopirt hat.

Eine spcndite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

Ml^vo^
hofft erdrück ftrncr die Kunst de Pu-

H. Gregory,
Harrisburg, April 0, IB7O?II.

John Specht's

Wein, iqaör
und

No, 2112 Ridg'c Avenue,
/t I /. ck V//' / 2. ss.

Vorzügliche Griränkc und reelle Bedlrining
werde garaniirt.

Zunl 22,1870?b.

Kt. Hotel,
stillt iveVlltcktlZ, Eigenthümer.

Marictta, Pa.
geine Getränke aller Art und gute Speise

stets vorräthlg! bequeme Stallungen ic.?Ein
möblirteS Privatzimmer für <L!eschäsileuir.

Junt 22, '7O-Ij.

PhttadephiaReadtnft
Eisenbahn.

Arrangement für Passagiere.

Juli 12. 1876.
Züge verlassen Haerwdurg, i, folg,,

RachNew-Nork, um d,20, .lö, .l0oe-i.n2.00 Nachmittag, und °7.oUdnch,
Nach Philadelphia, um ,20, g.li, g.l .<

Moeae°und um 2.00, u°d Z.ö7Nachmiu.Nach Riadlng, um b,20, .Ii .I und S.t
mittag''^'

A°"llle, um i.20, .Kl Morgen, und
Z,7 Nachmnlag, und la SchuvlnU und vi-

/ Räch'miilag?"^""'
! 7.00 Nachmiliag- nnl

t, du- dl nach N.?I.Die 0,1, 0.10 Morgen und 2,00 Nachmlila-Zügigeden durch bt uach Philadelphl,,

! nt a g Zug -.

um l,d
Stallone

Zug nach HarelSburg, erlassen wie folg,
verlassen New-Aoek, um 0,<5 Morgen, nd n

1.00.i.00 Rachmlnag unss"/. Adend
veelassen Pdlladrlpdl, m o.lb Morgen ?o

um a.eo. b.2b, .ö . 7,10 Rachmlll,.
veelassen Neadlng, um 1.1. 7.1, Il.rieMoe.

veNast'en Ponsolllr, um
acn unr um I.üb Nachmittag und la Schn.lill unt Suqu,Hanna Zwelgdahnen um S.b
Moeg,

Beilagen Allintowu, um 2.00 b.jo, g.ii Mol-zens, >2,2, 1,00 u, v,OO Rachmlnag n, dd
Der 2.10 Morgen Zug on Allrolown und dt,

1.1 Zug on Reading geden lche on Ron

n ntag. Z ü g t^

ou Nachmittag,'"'' "

° Via Moirl und Ssser Slsendahn,
Z. E. Woo i t

Eumlierlstkd Ballry Eijr nd.
Zeil -Tabelle,

Westlich
Mceg Nachmg.

s, TdamberSburg 1,00 00 I.IS S.OS
~ Sdivpenobmg 1.2 .lio 1.1 b1
?

Nrwvill, 1. S S.IZ 002

nd komnie hier um ll.Zll

Tee Momit Nllozug eoniiettirt mit Zügcn
Vormittags um 6 Uhr,

durg m Uältt'Vormillag, u.
21, g. Bopd, Superlntendrnt.

H, McE 11oh, Gen, Ticket Agent,

.iirlsburg, Ma! 8, >B7O,

General Ballter'S

ztiiirmllnnt Avenue Hotel,
Ecke der -l. k FairinouiitAve.,

Phtladrlphla, Pa. .

Job F, Bnllier.
Phliadtlphia, Otl. '2B. IS7S.

Lvmo Bt iser s
Tt ttlonin Siingerbund-

4>>Ue,
lü.vivi-U!' li>öii-:>,

kst'v. -iÄd! Ras' Crraße.
Philadelphia.

Mai28, 1871-stMl.

Zermmtiil
Feuer - Versicherungs-

Gesellschaft
N e w -Nork

Office: No. 175 Broadway.

Halblährliche Urberstitt für da Jahr

Baar-Capi^
Reskiviil für Wieder Ver-

stebeiung, 515,853.3?
R-srivlrl für Vriluste, 78,133,07
Poarer Urbrrschvß, 618,159,88

51,710,151.32
P c

Anleiden ge'stcheel durch Tollalieal san- '
gegedence Wirth, 7Z,l7i>, 5,12.1

Einengung '

70,<I.10
NiieolleMrte Prämien auf Aolleie, ,10.I!>

1,?l0.IbI.2

Stud. Gariftur, PrSfldeo.
loh. Edward Kahl, Vize-PSsident.

Hugo Schumann, SekrtSr.

Ihr Kapital ist in vaarim Gelde angelegl.

lo^-
m Mo.'l^ag^

V stch

Auf Wunsch der verstcherlen erden die Polt-
en in dliUscher Sprache atgefaßl.

Versichert in der Germania!
Dir ältrste, nichstt nd zuderläsflsßr

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschast

tn den er. taatr.

Lokal-Agenten,

F. Wm. Liesmann,
für Harrilßurg und Umgeirnd.

S. Fleischer,
für Hollidahßdurg und Umgegend.

Mr. Welchens,
für Lankafler und Umgegend.

Fr. Wm. LieSmau,
112 Mar Alle, nahe der Front Slraie,

Harrisdur i, Pa:
F., 10, 1870.1-lI


